
Friedenspromenade / Wasserburger Landstraße: Verstärkter Hinweis auf Radverkehr
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 01622 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 15 - Trudering-Riem vom 21.01.2021 

Sehr geehrter Herr Ziegler,

zu Ihrem Antrag vom 21.01.2021 möchten wir Ihnen Folgendes mitteilen:

An der Lichtsignalanlage (LSA) Friedenspromenade/ Wasserburger Landstraße wurden in den
vergangenen Jahren kontinuierlich Verbesserungsmaßnahmen vorgenommen, um die Sicher-
heit der dort querenden Radfahrenden zu verbessern. So wurde in 2016 durch die Unfallkom-
mission der Landeshauptstadt München die Roteinfärbung der dortigen Radfurten, sowie die 
Installation von Schutzblinkern an der südöstlichen Furt angeordnet.

Die Umsetzung dieser Maßnahmen erfolgte bereits im April 2016.

Warum es überhaupt zu einer relevanten Unfallhäufung gekommen war, obwohl die Sichtbe-
ziehungen an der LSA Friedenspromenade/ Wasserburger Landstraße allgemein gut und un-
eingeschränkt gegeben sind, ist leider nur schwer nach zu vollziehen.
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Dass diese Maßnahmen jedoch ihre Wirkung zeigten, belegt eine Unfallauswertung des Poli-
zeipräsidiums München für die letzten drei Jahre. Hierzu möchten wir aus der uns vorliegen-
den Stellungnahme ausschnittsweise zitieren:

„In den vergangenen drei Jahren ereigneten sich hier lediglich drei Verkehrsunfälle mit Perso-
nenschaden unter Beteiligung von Radfahrern. Bei jedem dieser drei Unfälle wurde der Rad-
fahrer jeweils leicht verletzt.

In einem Fall fuhr ein Pkw-Fahrer von der Schwablhofstraße kommend in südlicher Fahrtrich-
tung in den Kreuzungsbereich ein und wollte nach links in die Wasserburger Landstraße Rich-
tung Osten abbiegen. Hierbei übersah er eine Radfahrerin, welche den benutzungspflichtigen 
Radweg der Friedenspromenade in nördlicher Fahrtrichtung befuhr und die Wasserburger 
Landstraße auf der Radwegfurt weiter Richtung Norden überqueren wollte.

In den beiden anderen Fällen befuhr jeweils ein Pkw-Fahrer die Friedenspromenade in nördli-
che Fahrtrichtung und wollte am Knoten nach rechts in die Wasserburger Landstraße Rich-
tung Osten abbiegen. Hierbei übersah jeweils der Pkw-Fahrer eine in gleicher Richtung fah-
rende Radfahrerin, welche die Wasserburger Landstraße auf der Radwegfurt in nördliche 
Richtung überqueren wollte.
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Einer der beiden letztgenannten Verkehrsunfälle ereignete sich in der Tat am 09.11.2020.
…
Die Weitergabe der Unfallanzeige an polizeiexterne Stellen ist aus datenschutzrechtlichen 
Gründen nicht zulässig.

Im Verhältnis zur hohen Frequentierung des Knotens Wasserburger Landstraße/Friedenspro-
menade/Schwablhofstraße ist das Unfallgeschehen mit Beteiligung von Radfahrern unauffäl-
lig.“

Das Mobilitätsreferat sieht in den Ausführungen des Polizeipräsidiums München eine Bestäti-
gung für die Wirksamkeit, der bereits in der Vergangenheit vorgenommenen Verbesserungs-
maßnahmen. Wir haben auch bereits das Baureferat gebeten, die Fahrbahnmarkierung im Be-
reich der LSA Friedenspromenade/ Wasserburger Landstraße zu überprüfen und diese ggf. zu
erneuern. Zudem wurde die Montage von sogenannten Trixispiegeln angeordnet, um den dor-
tigen Verkehrsteilnehmer*innen ein weiteres Instrument „an die Hand zu geben“, um während 
des Abbiegevorgangs auch nachfolgende Radfahrer*innen frühzeitig zu erkennen und ent-
sprechend zu agieren.

Letztlich sind aber alle Verkehrsteilnehmer*innen selbst dafür verantwortlich, Ihre Sorgfalts-
pflichten wahrzunehmen, welche die Teilnahme am Straßenverkehr nun eben auch voraus-
setzt. Das Mobilitätsreferat sieht in den bereits zur Verfügung stehenden bzw. bereits angeord-
neten Maßnahmen ein durchaus umfängliches Instrumentarium, um die Verkehrssituation an 
der LSA Friedenspromenade/ Wasserburger Landstraße vollumfänglich zu erfassen und die 
Handlungsweise entsprechend anzupassen.

Weitere Maßnahmen erachten wir deshalb derzeit für nicht erforderlich.

Mit freundlichen Grüßen

GB2.22


